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Rothe Erde

Der Wind formt Landschaften und nimmt Einfl uss auf die Ent-

wicklung der Tier- und Pfl anzenwelt. Er hält Einzug in Kunst und 

Kultur, inspiriert die Fantasie der Menschen und lädt zum Spie-

len ein. Gleichzeitig birgt starker Wind große Kräfte, gegen die 

sich alle Lebewesen zu schützen versuchen. Die Idee, die Kraft 

des Windes zu nutzen, führt von historischen Segelschiffen und 

Mühlen hin zur aktuellen gesellschaftlichen Diskussion um Wind-

kraft und die Energieversorgung der Zukunft.

Mit WINDSTÄRKEN eröffnet das Deutsche Technikmuseum am 

26. Oktober die erste große Sonderausstellung, die den Wind 

und seine Energie zum Thema hat. Im Museum und Museums-

park erzählen Windgötter Geschichten über den Wind, laden 

Hands-on-Versuche zum Experimentieren ein, verdeutlichen 

Großexponate die Dimensionen moderner Windkraftanlagen. 

In unmittelbarer Umgebung 

gibt es nur unzureichende 

Parkmöglichkeiten. Kosten-

pfl ichtige Parkplätze stehen 

im Parkhaus Gleisdreieck zur 

Verfügung. Wir empfehlen 

die Anfahrt mit der U-Bahn.

Trebbiner Straße 9 | D-10963 Berlin

Tel. 030 / 90254-0 | Fax -175

info@sdtb.de | www.sdtb.de

Dienstag-Freitag | 9-17.30 Uhr

Samstag / Sonntag | 10-18 Uhr

Montag | geschlossen

Unter der Schirmherrschaft des Bundesumweltministers Dr. Norbert Röttgen.
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